
 

Amtshandlungen  

 
Taufen 

 

 

 

 

 

Trauung 

Ferdinand und Svea Benesch (17. 9.) 

 

Beisetzungen 

Katharina König, geb. Wolf (64 J.)  

Roswitha Vahlke, geb. Stieglitz ( 91 J.)  

 Manfred Woitschig (78 J.) 

Homepage: http://www.evangelische-kirchengemeinde-schlossneuhaus.de 

 

So erreichen Sie uns 

Gemeindezentren:  

Christus-Kirche: Bielefelder Straße 20 c, 33104 Paderborn 

Paul-Gerhardt-Kirche: Klosterweg 9, 33104 Paderborn 

 

Elias Hanke (17. 9.)  

Nele Christan (18. 9.) 

Arian Amann (18. 9.)  

Philipp Wiescholek (18. 9.)  

Moritz Blömeke (24. 9.) 

Jano Blömeke (24. 9.)  

Lio Wasem (24. 9.)  

 

Gemeindebüro:  

Frau Sabine Hilkenmeyer 

Tel.: 05254/13209  

(Dienstag bis Freitag, 10-12 Uhr) 

E-Mail:  

pad-kg-schlossneuhaus@kkpb.de  

Pfarramt Bezirk I (Schl. Neuhaus): 

Pfarrer Oliver Peters 

Tel. 05254/2413  

E-Mail: pfr@oliverpeters.de  

  

Pfarramt Bezirk II (Sennel.-Sande):  

z. Zt. nicht besetzt  

wird durch Pfr. Peters mit betreut 

(s. unter Bezirk I)   

Presbyteriumsvorsitzende:  

Evelyne Schubert  

mobil: 0160 96 94 96 05 

Email: evelyneschubert@aol.com 

Kirchenmusik:  

Frau Marianne Noeske 

Telefon: 0 52 54 / 94 03 97 

E-Mail: noeske@kkpb.de 

Familiengottesdienst  

Verena Deist 01706446971 

Verena.deist@unitybox.de  

Kinderchor 

Manuela Meyer 01703694422 
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Monatsspruch Oktober: 

           Groß und wunderbar sind deine Taten,  
Herr und Gott,  

du      Herrscher über die ganze Schöpfung.  
    Gerecht und zuverlässig sind deine Wege,  
d du König der Völker.       (Offb 15,3) 

                                                                                                     

Monatsinfo Oktober 
 

der Evangelischen 

Kirchengemeinde  

Schloß Neuhaus 



Liebe Leserinnen und Leser, 
die große wunderbare Schöpfung, von der der Monatsspruch Oktober redet, 

wird schon gleich zu Beginn des Monats in den Blick genommen: beim 

Erntedankfest am 2. Oktober. Herzliche Einladung an dieser Stelle zu diesem 

besonderen Gottesdienst. Eine reich mit Erntegaben geschmückte Kirche, 

die Erntekrone weithin sichtbar hängend – sie alle sind Zeichen für Gottes 

Schöpfung. Mit großer Dankbarkeit begrüßen wir einen neuen hauptamt-

lichen Mitarbeiter in unserer Gemeinde an Erntedank. Wir feiern Kinderbi-

belwochenende und Reformationsfest – viele gute Gründe, Danke zu sagen.  

In diesem Sinne: Nimm’s doch wörtlich: GOTT SEI DANK! 

Pfr. Oliver Peters für die Evangelische Kirchengemeinde Schloß Neuhaus 

Termine für den Monat Oktober 

02.10. 10.00 Uhr familienfreundl. Abendmahlsgottesd. zu Erntedank 

mit Begrüßung von Gem.päd. Christian Hoppe und 

anschl. Imbiss, Christus-Kirche, Pfr. Peters  

(s. dazu auch S. 3) 

03.10. 11.00 Uhr ökumen. Gottesd. z. Tag d. Schöpfung (s. S. 3) 

05.10. 14.30 Uhr Frauenhilfe Sennelager 

05.10. 19.30 Uhr ökumen. Friedensgebet (Friedh.kreuz ChrK.) 

09.10. 11.15 Uhr Gottesdienst, Paul-Gerhardt-Kirche 

Gem.päd. Christian Hoppe 

09.10. 14 – 16 Uhr Trauertreff, Paul-Gerhardt-Kirche  

14.10. 14.30 Uhr Frauenhilfe Schloß Neuhaus 

14.10. 16.00 Uhr Taufgespräch (Gemeindehaus ChrK) 

16.10. 11.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Paul-Gerhardt-Kirche 

Pfr. Peters  

19.10. ab 17.30 Uhr Podcast „durcha(t)men“ - Folge #48 

19.10. 19.30 Uhr ökumen. Friedensgebet (Mariensäule Heiku) 

21.10. 14.30 Uhr Seniorencafé (Schloß Neuhaus) 

23.10. 10.00 Uhr Taufgottesdienst mit Abschluss des Kinderbibel-

wochenendes, Christus-Kirche, Pfr. Peters + Team 

26.10. 14.30 Uhr Seniorenclub (Sennelager) 

30.10. 18.00 Uhr Gottesdienst der Gemeinden der Region Paderborn-

Land zum Reformationstag, Christus-Kirche 



Aus der Ökumene: 

Gottesdienst zum Tag der Schöpfung am 3. Oktober 
Der Schloßsommer 2022 endet am 3. Oktober mit dem 
Tag der Regionen, Dieser wird auch in diesem Jahr 
eröffnet mit einem ökumenischen Gottes-dienst um 11 
Uhr im Brunnentheater des Schloßparks. Das Motto 
ist in diesem Jahr „Die Liebe Gottes versöhnt und eint 
die leidende Schöpfung“. Es drückt aus, dass 
Christinnen und Christen fundiert im Glauben an den 
Schöpfergott das Engagement für dessen gute 
Schöpfung erbringen,                    
die aktuell für alle sichtbar wirklich leidet. Die 
Initiatoren wollen zum Einsatz für die Schöpfung und  
damit auch das bedrohte Klima ermuntern. 
An das vorgenannte Leitwort des Tages orientiert sich auch der Gottesdienst in 
Schloß Neuhaus. Es wird gebetet und gesungen für die eine Welt, das eine 
Klima, für die eine Zukunft. Die Verantwortlichen aus der evangelischen Pfarrei 
und der Pfarrei Hl. Martin Schloß Neuhaus hoffen wie in den letzten Jahren auf 
deine gute Beteiligung und laden herzlich dazu ein. 

Gemeindepädagoge Christian Hoppe wird als neuer hauptamtlicher 
Mitarbeiter in der Gemeinde am Erntedankfest begrüßt 

Liebe Gemeinde, ich darf mich Ihnen kurz vorstel-
len: Mein Name ist Christian Hoppe und ich bin 30 
Jahre alt. In meiner Freizeit sitze ich entweder an 
Gitarre, Cajon und Schlagzeug (abwechselnd) 
oder übe das Bogenschießen mit meiner eigenen 
Ausrüstung.  
Am CVJM-Kolleg in Kassel habe ich 2017 meine 
Ausbildung bzw. 2018 mein Berufsanerkennungs-
jahr abgeschlossen. Die Ausbildung umfasste pä-
dagogische und theologische Inhalte, die mich auf 
die kirchliche Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
vorbereitet haben. 
In meiner vorherigen Stelle im Kirchenkreis Werra-
Meißner war ich ebenfalls in der Jugendarbeit tätig, 

mit Schwerpunkt auf den Themen Partizipation und Jugendbeteiligung, sowie 
die Leitung des Konfirmandenunterrichts in einem der Kirchspiele. 
Zum 01.10. werde ich nun die Stelle als Gemeindepädagoge in der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Schloss Neuhaus antreten. 
Mein Hauptaufgabenfeld wird die Kinder- und Jugendarbeit sein, mit einem 
Schwerpunkt in der Konfirmandenarbeit. Besonders wichtig ist mir in meinem 
Beruf die Beteiligung der Kinder und Jugendlichen, mit denen ich arbeite. Ihre 
Meinungen und Wünsche will ich nicht nur hören, sondern ernst nehmen und, 



sofern möglich, auch berücksichtigen. Ich freue mich sehr darauf, die 
Gemeinde und die Menschen, die sie ausmacht, kennen zu lernen. 


